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06./07. November 2014 
Landesvereinigung für Gesundheitsför‐
derung Thüringen e.V.—AGETHUR  
Weimar 

Anfahrt 
Veranstaltungsort:  

Landesvereinigung für Gesundheitsförderung Thüringen e.V. 
(AGETHUR) 
Carl‐August‐Allee 9 
99423 Weimar 
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Thüringen e.V. – AG
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U
R – 

Carl‐August‐Allee 9 
99423 W

eim
ar 

Ak vA 
Ak ve Bewäl gung von  
Arbeitslosigkeit 
 
Referent: Dipl.‐Psych. Andreas Kalkbrenner  

Teilnahmegebühr 
Die Teilnahmegebühr beträgt 300,00 Euro pro Person. Darin 
enthalten sind die Teilnehmerunterlagen sowie Getränke, Obst 
und Pausensnacks. Für die Mi agsverpflegung ist selbst zu 
sorgen. 

Bi e überweisen Sie den Teilnehmerbeitrag bis zum 30. 
September 2014 unter Angaben Ihres Namens und der 
Veranstaltung „Ak vA“ auf das Konto der AGETHUR bei der 
Bank für Sozialwirtscha , IBAN: DE28860205000003472100 
BIC: BFSWDE33LPZ  

 

 



Teil I: Ak vitätenplanung  
Eine  zentrale Herausforderung  für  dauerha   Erwerbslose  stellt 
zunächst der Umgang mit der zur Verfügung stehenden Zeit dar. 
Wich g  in Bezug auf die Gesundheit  ist ein ausgewogenes Ver‐
hältnis zwischen körperlichen, geis gen und emo onal als posi v 
erlebten Ak vitäten  sowie die Pflege  sozialer Kontakte und ge‐
sellscha liche  Teilhabe.  Daher  liefert  der  Baustein  „Ak vi‐
tätenplanung“  eine  individuelle  Anleitung  zu  einer  konkreten 
Wochenplanung  unter  Berücksich gung  des  sozialen  Umfeldes 
und der täglichen Aufgaben und Pflichten.  
 
 

Teil II: Konstruk ves Denken  
Gedanken  stellen  eine  wesentliche  Einflussgröße  auf  Gefühle, 
körperliche  Reak onen  und  das  Verhalten  dar.  Der  Baustein 
„Konstruk ves Denken“  zielt darauf ab, eigene Denkweisen kri‐
sch zu hinterfragen sowie ungüns ge Denkmuster zu iden fizie‐

ren. Die Teilnehmer werden angeleitet, diese durch selbst entwi‐
ckelte,  konstruk ve Denkweisen  zu  ersetzen, welche  förderlich 
für die Verwirklichung von Zielen und Wünschen sind.  
 
 

Teil III: Soziale Kompetenz und soziale Unterstützung  
Der  Wert  und  die  Wich gkeit  sozialer  Kompetenzen  besteht 
darin,  eigene  Rechte  angemessen  durchzusetzen  und  Ziele  ge‐
meinsam  mit  anderen  zu  verwirklichen.  Mit  dem  Baustein 
„Soziale Kompetenz und soziale Unterstützung“ wird gezielt das 
Herstellen  neuer  Kontakte  trainiert,  aber  auch  auf  Erhaltungs‐ 
und  Verbesserungsmöglichkeiten  bei  bestehenden  Kontakten 
eingegangen. Weiterhin wird  im Training das Wahrnehmen, An‐
nehmen und auch das Geben von sozialer Unterstützung behan‐
delt.  
 
 

Teil IV: Systema sches Problemlösen  
Das  Lösen  verschiedenster  Problemlagen  erweist  sich  im Alltag 
als essenziell  für die Zufriedenheit und das emo onale Wohlbe‐
finden.  Der  Trainingsbaustein  „Systema sches  Problemlösen“ 
bietet den Teilnehmern deshalb ein Schema zur systema schen 
Bearbeitung von alltäglichen Herausforderungen an. So werden 
das Formulieren von Zielen, das Auflösen von Zielkonflikten, das 
Sammeln von Lösungsmöglichkeiten sowie die konkrete Planung 
der Zielumsetzung behandelt. Darüber hinaus werden auch der 
Umgang mit Misserfolgen und das Überwinden von Hindernissen 

Ich nehme am 4‐tägigen Ak vA‐Trainings‐
Programm teil. 

Die Herausforderung  
Vielfach  ist  inzwischen  nachgewiesen  worden,  dass  er‐
werbslose  Menschen  einen  schlechteren  Gesundheitszu‐
stand als Erwerbstä ge aufweisen – sowohl nach objek ven 
medizinischen Kriterien als auch nach dem subjek ven Ge‐
sundheitserleben der Betroffenen.  
Bereits  eine  Auswertung  gesundheitsbezogener Daten  der 
deutschen  Arbeitslosensta s k  aus  dem  Jahr  2003  ergab, 
dass  bei  fast  einem  Dri el  der  Langzeiterwerbslosen  ge‐
sundheitliche  Probleme  oder  Behinderungen  vorliegen 
(Hollederer, 2003).  
 
Was ist Ak vA?  
Ak vA  ist ein an der TU Dresden entwickeltes psychosozia‐
les Training  zur Förderung der Gesundheit und Handlungs‐
kompetenz bei Erwerbslosen.  
Dieses  Angebot  ist  speziell  an  Personen  gerichtet,  die mit 
Erwerbslosen  im  Rahmen  von  Bildungs‐  oder  Beschä i‐
gungsmaßnahmen,  im  Ehrenamt  oder  im  Kontext  psy‐
chosozialer Beratung zusammenarbeiten. Die Trainerausbil‐
dung befähigt dazu, das Programm  selbst einzusetzen, um 
seine Klienten noch besser unterstützen zu können. 
 
Ihr Nutzen  
Mit dem Erlernen der Anwendung des Ak vA‐Trainings und 
dem Erhalt des Zer fikates verfügen Sie über ein nachweis‐
lich wirksames Werkzeug,  um  die  Betreuung  erwerbsloser 
Klienten  deutlich  zu  verbessern.  Die  Evalua on  des  Pro‐
gramms  hat  gezeigt,  dass  sich  sowohl  subjek ve  als  auch 
objek ve  gesundheitsbezogene  Kriterien  der  teilnehmen‐
den  Erwerbslosen  nach  dem  Ak vA‐Training  bessern.  Die 
Erwerbslosen  erhalten  durch  die  Anwendung  des  Pro‐
gramms also einen wesentlichen Vorteil zur Steigerung ihrer 
Lebensqualität:  Das  Kennenlernen  von  Handlungs‐  und 
Denkweisen zur Verbesserung der eigenen Gesundheit.  
 
Das Ak vA‐Training  ist zudem flexibel einsetzbar: Ein Groß‐
teil der  enthaltenen Methoden  ist nicht nur  auf Gruppen‐
trainings beschränkt,  sondern  kann  auch  im Kontext  eines 
Einzelcoachings wirksam eingesetzt werden. 
 
Die Teilnehmerzahl ist auf 12 Personen begrenzt! 

Name, Vorname: 

Einrichtung: 

Straße: 

PLZ/Ort: 

Telefon: 

E‐Mail: 

Datum:      Unterschri : 

Veranstalter 
Landesvereinigung für Gesundheitsförderung  
Thüringen e.V. – AGETHUR – 
Carl‐August‐Allee 9 
99423 Weimar 
Telefon:  0 36 43/ 4 98 98 ‐ 0 
Fax:  0 36 43/ 4 98 98 ‐ 16 
E‐Mail:  info@agethur.de  
Internet  www.agethur.de 

ANMELDUNG 

DIE BAUSTEINE DES AKTIVA‐TRAININGS   Wir bi en um Ihre verbindliche Anmeldung  
bis zum  30. September 2014. 

Ak vA 
Trainer‐Ausbildung 

Sollten  bei  der  Veranstaltung  Fotoaufnahmen  gemacht  werden, 
s mme ich mit meiner Anmeldung einer Veröffentlichung zu. Eben‐
falls  dürfen  Name  und  Firmenanschri   in  der  Teilnehmerliste  als 
Bestandteil der Veranstaltungsunterlagen geführt werden. 

mailto:schieck@agethur.de�
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